
Velorima – Der Kristallische Sehstrom



Atlantische Frequenz: Velorima – Der Kristallische Sehstrom

Zifferncode: 3714802

Wortfrequenz: elan shori ma’nev iru tas helon

Bedeutung der Frequenz:

Velorima öffnet einen besonderen Raum innerhalb der Atlantischen Frequenzen: den Kristallinen Sehstrom.

Diese Frequenz wirkt direkt auf die Verschmelzung von physischem und multidimensionalem Sehen.

In ihr liegt die Brücke zwischen dem gewohnten, irdischen Sehprozess und dem Erwachen des erweiterten Bewusstseinssehens.

Der Kristallische Sehstrom ordnet die neu entstehenden Informationsströme, die während der Aktivierung höherer

Wahrnehmungsfähigkeiten auftreten. Er klärt Überlagerungen, beruhigt die Retina, harmonisiert den Sehnerv

und stabilisiert die Integration von feinstofflichen Bildstrukturen.

Velorima begleitet insbesondere Prozesse, in denen es zu plötzlichen Schwankungen des Sehens kommt – Schleier,

Verzerrungen, Lichtphänomene oder vorübergehende Sehausfälle – und führt diese in eine neue, kristallklare Ordnung.

Sie ist eine Unterstützungsfrequenz für Menschen, die ihr inneres Sehen vertiefen und gleichzeitig die Stabilität

ihres physischen Sehens bewahren möchten.

Anwendung:

- Betrachte das Symbol täglich für einige Minuten in ruhiger Umgebung.

- Schließe zwischendurch die Augen und stelle dir vor, wie ein kristallklarer Lichtstrom sanft durch deinen Kopfraum

  fließt und alle Schichten des Sehens harmonisiert.

- Atme ruhig und lasse den Prozess ohne Erwartung geschehen.

- Besonders hilfreich morgens und abends vor dem Schlafengehen.

Diese Frequenz kann begleitend zur Aktivierung feinstofflicher Sehprozesse, bei Augenschwankungen, während Transformationen

oder als allgemeine Stabilisierung eingesetzt werden.

Hinweis: Weitere Informationen zum gesamten System der Atlantischen Frequenzen finden Sie unter:

www.atlantische-frequenzen.de


